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verharrte in der bisher gewohnten Ruhe und wir 


Abend ⸗ „Ausgabe. 


Nr. 86. Sonnabend den 3. Jeöruar. 15 
A ‚Spirits ji. Gef. — Liter. Rlindigungspreis —, per Februar 
Rörſen⸗Teſegramme a8 u =. Br. u. Be 2 a 0 . 55 April 5 59 6 per 
p = ez 
(Schlußkurſe.) Jalt 50 3040.0 bez, August 57,10 Br. Lol ohne Faß 50.30 Got. 
Berlin, den 3. Februar 1877. (Telegr. Agentur.) 
Mickf&-Bofen E. A. 19% 10 20 gandwirtöſcht. B. u. 6 02 
iſch⸗Poſen ndwir 2 2 
2 denne ier. 70 99101 e Sprit⸗Att.⸗Bef 43595 4450 Produkten⸗Börſe 
8 e 0 .A. 100 — 101 — sank: 158 — 15675 Marktipreiſe in Breslau am 2, Februar 1877. 
che 109 90 1109) Biß Kommand.⸗A. 110 — 110 — 
Gehe che E. A. 128 25 127 75 Meininger ch 2” nn 90 55 Feſtſetzungen Pro 100 Kilogramm 
Fee kee n 192 25 192 —Schleſ. 8 ſchwere mittlere fleichte Waar 
0 Rudolf⸗B. 46 25 45 25, Centralb, fd. . öl. 15 0 91 75 der ſtädtiſchen Markt⸗ g öch⸗ Nie- Höch⸗ Nie 
1550 nkno en; 186 30 166 —|Rebenbütte . . .... . . Deputation . er. |driaft.] ſter. d 
od.⸗Kr.⸗Pfoͤbr. 8175 81 75 Dortmunder Union 5 f. M. . M. Hf.. Pf. M 
Ku 73 1 9 85 = 75 72 A u. Laurahütte 65 et —— 
e — Poſener Apr. Pfand 94 70 2200 di e 17 20 
ſtdeutſche B | * Rente — — ik 11 80 
Nachbbrse: e 394,00, Kredit 247,00 Lombarden 128,00 Gerſte neue 13 80 
— 8 aer neuer = 5 
rbſen 
e eg ien er nina Befttegungen der pon der Handelskammer ernannten Kommiffion. 
In Beinen fer. | üinbig, für Spiritus 1009) 10,000] ans. Ver 100 Kilogramm . 
ger Mai 222 - 221 50 Bondob. ziemlich feſt „Kübſen, Winterfrucht 31 50 28 5022 50 
gi⸗Juni . 223 50 222 50 Pr. Staatsſchuldſch. 92 25 92 25 11 Sommerfrücht 3 30 — 26 — 21 — 
Roggen ruhig 5 neue 4% — 1 70 A 60 Dotter ö 28 — a = u: 18 12 
11 > 1 50169 2 ee reg riefe 5 8 8 3 90 Schlaglein 26 5 — 
Mai 162 501Staatsbahn  ., . 9 — 9 Kündigungspreiſe für den 3. Februar: Roggen 15050 
gi⸗Juni . 161 — 161 —[Lombarden . . 128 — 128 — . 
Rübss feſter . 1860er Looſe. . 100 — 99 50 Spies 6940 bf. afer I Raps 330 M., nat, 72,5) R. 
4 Sei. Wei. 5 4 50 kallener . 7275 72 800. Fleeſamen ſchwacher angeboten, rother, feine Qualitäten mehr 
Sept Ol. 69 50 Amerikaner . .. 99 80 400 [Kaufluſt, per 50 Kilo, 53—60--68—72--77 Mk., weißer unverändert, 
der virltus matt u Oeſterreich. Kredit. 248 50 245 50 per 50 Kilo. 56—66—69-76—80 Mk., hochfeiner über Notiz. 
er „ 0 84 erkenn. 44355 Rapskuchen preishaltend, pro 5⁰ on 7,20—7,60 M. 
Ban: zur 85 90 — 5 Poln. Wand. bfandbr. 11 64 50 22 Feinkuchen 1 vo. 5 15 744 7 9,50 655 
Ser 88 80 86 10 u che Ei 19 1. 25 90 50 fi u ur ber 100 Kilo, gelbe 9,50-i 11,0 Mk. 
err. Silberrente a 2 
Ki. a 2 50.159 eo alter Eifenhahn. 87 751 87 — Sa 00 1 e 50 ME. 
Dia. 1 Nossen 180 180 trod 8100-30, Rt. prs Scho a 600 Kiloar. Gr ⸗ OB) 
Setzen den g. Dee , Aae gen % Sg 2. Nibru Ir A. een Beier 
Weizen ril⸗Mat 50 180 — 208, M. Roggen — 163 M. — 393185 k. 
ne | er ENTE Gerste, rose 144.2180 Meine 1311 Wr — 1 Koch⸗ 
TCT e 1000 N „ Sulter- 1302136 De Wien 12 11 M. (Miles ver 
% sun, .. 223 —222 2 2 Sag l er 80 250 1000 Kilb nach Qualität und Effektiogewicht.) 
e de 188 187 50 debug io, i batberichr She 5100 DIE nn 
We Jun 2 159 8018, 50 April Dei ; 55 8 50 ee 8 
Mai⸗ . ai⸗Juni eburg, nuar. Weizen 190-231 M., Roggen 165—195, 
fer, A pril⸗Maz 153 —153 —[Betrolenm, lols 19 90 19 25Gerſte 1. 155195 afer 160—175 
aber bebaut Febr. 7 50 73 50 73 50 Februar 19 18 25 855 1 
Börfe zu Pofen. Telegraph iſche Nörſeuberichte. 
Februar 1877. [Amtlicher Börſenbericht.] . 
ee ſind nicht zu unſerer Kenntniß gelangt. e 15 
r Während der letzten acht Tage hat⸗ Weizen a Nosden rl Setze ı fell, Ger Sr 
Ben wir zumeift Schnee⸗ und Regenwetter. — Der Markt war mittel- etroleumm seht gcc 0 Kaffii rtes e weiß, loko 
ist fat bl Die Nachfrage von Außen hat 11 nachgelaſſen. 49 bez. und Br., pr. Februar bez. u. a Mär 2 
ie Kaufluſt blieb indeß ſenlich rege und es konnten 3 = 495 „pr. 


reiſe lich gut A b 45 5 
190178 M., 170 pril 45 Br. per September 485 Br. Wei 
f in e 42 18 Me. 3 152 — 16138 38 Mf Newyork, 1. Februar. Waaxenbericht. Baumwolle in 


Fogerbſen 144—142—140 m. Futtererbſen 1 . ber 10 m, gelbe] Newpork 13, de in New- Orleans 150 etroleum in Newpork 


Lupinen 110108105 M., blaue 1 100.98 294 W. 1000 Kllogr.), 264, do. in bel 26}. Mehl 10 . Rother Früh 
* Sg ten ſich mit 42, 0,40 37,50 pr. 1 Allg ie, joßweisen 1 D. 4 0. af 12 so 61 C. Sn er as 
Mehl, Wie bisher: 5 Nr. 0/1 15 E nach Mute NK. Speck (hort cel) 90. l 


Nr. 0/1 12—14 M. (pr. 50 Kilogr.) — Der Terminhandel 5 oggen 
’ 1 aa e 2. Februar. 12r Bater Armitage 8%, We er 
eine vorherrſchende n keit zu konſtatiren. — In Spiritus Taylor fm r Water Micholls 10, 30r Water Gidlow in 
atten wir eine ausreichende g fuhr, während jeder er . fehlte. Water C Aten 12, 40 r Mule Mayoll 11}, 772 Medio . — on 1 605 
— Handel bewegte ſich bei Beginn der Woche in matter Tendenz, Zr die Who Qualität Rowland 12, Double W 
wonächſt eine günſtige Stimmung ſich geltend made, die bis zum Double on 166, Printers / 5% Slpfd. 111. Matz big. 
Ablau es Januar⸗Stichtages ſich erhielt, welcher letztere nach Liv ol, 1. Februar. Baumwolle: A t, Um⸗ 
Mir gegangenen wenigen Kündigungen e ſtill vorüberging. ſatz 8000 Ballen, a 15 Spekulation und Exp Ballen. 


intritt des Fehruar, wo belangreiche Poſten zur Ankündigun tt. Ankünfte billig 
Bae machte % jedoch eine flaue Stimmung bemerkbar, die bis Maß . € ah A 7, aol fair Orleans 7 957 8 8 
ochenſchluß anhielt. kaniſche —, fair Dholl erab m 5 gi Dh erah 2 
mipdl. Dhollerab Da, 0 good bl. fair Dhollerah 225 b Whole 


ofen, 3. Februar 1877. [Börſenbericht.] Wetter: Schön. 544, fait Bengal fair B Bicach 7, new fahr Oomra —— 
en . Ge. — Ctr., per Februar und per Frühjahr good fair Oomra 6 55 Madras 5 716 „fair Pernam 7, fair 
162 den c mi > ESSEN 15m na 5%, fair Egyptian 67, good fair Eayptian 7 7. 
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125 Sn ie RR lreiche Offiziere des l ofener Landwehr Bataillons, 
Staats- u Bolkswirthſcha Nee 25 übrigen det pellntionögerichtd ꝛc. Auf de 
* Berlin, 1. Febr. Laut amtlicher Publikation der Aelteſten der] Sirchbofe wurde vor und nach der Einſenkung des Sarzes von ber 


Sängern des Landwehrvereins angemeſſene Lieder geſungen; die 


der 10000 90. er 100 dite N 77 wi rer bier Rede hielt Superintendent Klette; über das Grab wurden von der 


: 2 f Schützenkompagnie des Landwehrvereins die bei Kombattanten übli⸗ 
ins Haus geliefert, auf biefigem Platze am chen Salven abgegeben. — Wir fügen hier noch die aus polniſchen 
26. Januar Mark 51 Blättern entnommene Notiz bei, daß der Verſtordene im großen Po⸗ 
27. > 54 lenprozeß 1817 als Dolmetſcher fungirt hat. Seine Fertigkeit als ge⸗ 
1 f . 336 bz. ohne Faß. richtlicher Dolmetſcher war anerkannt. 
31. 5 = 549-541 r Eine Reminiszenz. Heute vor 3 Jahren wurde der da⸗ 
1. Februar 51 53,8 malige Erzbiſchof Ledochowski von hier nach Oſtrowo abgeführt. 
oe 5 ; r Aus Weftfalen find heute c. 40 Arbeiter, welche der Provinz 
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft von Berlin. oſen angehören und blaber in weſtfäliſchen Kohlenbergwerken bes 
** Liverpool, 2. Februar. [(Baumwollen⸗Wochen ſſchäftigt waren, hierher zurückgekehrt, weil dort theils wegen des 
bericht.] flauen Winters, theils wegen des verminderten Bedarfs der Fahriken 
zahlreiche Arbeiter⸗Entlaſſungen ftattgefunden haben. Die Entlaſſenen 
Gegen⸗ Borige gehören meiſtens der polniſchen Nationalität an. 
wärtige Wo e IVS Diebſtähle. Einer auf Oſtrowek wohnenden Wittwe wurde 
Woche. fſin der Nacht vom 1.—2. d. Mts. aus verſchloſſenem Stalle mittelſt 
F.. 8 einer Haspe ein Schwein geſtohlen. — Einem auf der 
r. Gerberſtraße wohnenden Mädchen wurden in der Nacht vom 1. 
Wochenumſa z 45,000 73,000 zum 2. d. Mts. aus verſchloſſenem Boden mittelſt Abreißens des 
desgl. von amerikaniſcher 30,000 45,00 Vorlegeſchloſſes ein grauwollenes Kleid mit Krauſe und blau beſetzter 
desgl. ür Spekulation 7,000 12,000 Taille, 3 weiße Kragen, ein Paar Serge⸗Schuhe, ein Paar grauwol⸗ 
desgl. rr 4,000 1 lene lila angeſtrickte Strümpfe, ein Hemde, gez. L. L., und andere 
desgl. ür wirklichen Konfum . . 35,000 55,000 [Wäſcheſtücke geſtohlen. — Zu einem hieſigen Kupferſchmiedemeiſter ka⸗ 
desgl. unmittelbar ex Schiff 20,000 18,000 ſmen vor einiger Zeit 3 Bürſchen und boten 1 5 einen Keſſel mit dem 
Wirtin et er 3,000 4,000 [Bemerken zum Kaufe an, daß fie von ihrem Lehrherrn, einem hieſi⸗ 
. — der Woche 1 8 5 Barmer, DB rn 10 ed beauftragt nz und ni 
Dre er 8 ; $ edoch herausgeſtellt, daß die Angabe der drei jugendlichen Ver⸗ 
davon ameritaniſche 529,000 477,000 brech 


er rate, und der Keſſel ift der Kriminalpolizei übergeben wor⸗ 
391/00 [den; derſelbe ſcheint früher als Deſtillirblaſe benutzt worden zu fein. 
336,000 [— In einem Keller auf der Mühlenſtraße wurden geſtern mehrere 
Betten, als muthmaßlich geſtohlen, mit Beſchlag 3 Es hat ſich 
ae ergeben, daß dieſelben aus einem hieſigen Hotel geſtohlen worden find 
*) davon 95,000 B. amerikaniſche. und es ku 117 edu = A Begangen Bu De au 
** Vom internationalen Geldmarkt. Der Ultimo macht ſichf emen ehemaligen Kutſcher de otels, dem ſeine Geliebte, ein 
in dem Ausweiſe der Bank von England über die vergangene Woche — 5 mädchen in 3 5 zur Ausführung des Diebſtahls 
erkennbar. Das Portefeuille iſt zwar faſt völlig unverändert gebliebenſ bebilflich geweſen iſt. Da en iſt verhaftet worden. 
2 Be F ſoßg d 1 5 gegen a 1 tear urn nn = armen = 
erling vermindert, aber das Konto der Privatguthaben zeigt dafür 
eine Abnahme von mehr als 21 Millionen. Der Baarvorrath mußte An geko mmene F remde. 
daher, obgleich die . Pfund Sterling Steuereingänge 
nu a abet Nr: a A ein angegriffen em 3. Februar. 
ie Notenreſerve iſt auf etwa 1314 Millionen geſunken, das Verhält⸗ ' 0 ; ; 
niß der Neferben zu den Baffiven vrüdt ſic in 46% Pia aus. Beil Yaumternehmer Aranfe aus Wreſchen, Rittergutsbehgerin . Cor 
der Bank von Frankreich iſt eine ähnliche, aber ſchwächere Bewegung! esta nebſt Tochter aus Kamieniec, Difponent Bahler aus Berlin 
MSN Seien in 39 Glen Fan, Auen Ant dt had u ar Sa sab at 
o daß ein Abflug von 3 Millionen bleibt. Das Staatsihagguthaben|, S dh A e eo „ ohr 18 enn Date aus Sei⸗ 
eee zw aeg ſoiche di = e 8 Bommerell "Seufie und Flrftentbat aus Berlin ng 
Auung bo eg Mense e eden R Leipziger, Müller und Rawitſch aus Breslau. } 2 


* Aus Dortmund ſchreibt man der „B. B. Z.“: Die Lage Tilsner' s Hotel, Nachfolger 5 . Die Kauf⸗ 
unſerer Bergarbeiter verſchlimmert fih von Tage zu Zuge; leute Behrens aus Poln. Liſſa, Spielhagen und Struck aus Berlin, 
es find bis jetzt im Oberbergamts⸗Bezirk Dortmund bereits 90] Hagemann aus Tribſee, Schuſter aus Stargard, Wangermann und 
Mann entlaſſen worden, und ſtehen noch weitere Kündigungen und Huebner aus Breslau, Rentier v. Sikorski aus Wagrowiec, nn br 
Lohnreduktionen in Ausficht, Es iſt den Zechen trotz aller Preiser-|befiger Ferdinand aus Breska und Techniker Knuth aus Wartenberg. 
mäßigungen nicht möglich, ihr gefördertes Quantum an den Mann rätz Hotel de Berlin. Kaufmann Kreyn aus Pu⸗ 


zu bringen. Der Preis für fehr — Hausbrandkohlen iſt ſchon auf BA, Konzertunternehmer Schmidt u. Pianiſt Winkler a. Breslau, 


f. per Scheffel gefallen, während in den Jahren 1873/74 deres i ; 
Safer 1 M. und mehr koſtete. Die Kommunen fangen bereits an, e v. Zawacki aus Korkenib u. Verwalter Steinke aus 


Arbeiten Ae Herde um den Beſchäftigungsloſen wenigſtens einige 5 . 1 

Gelegenheit zum Verdienſt zu geben. Die in unſeren Bergwerken viell Keiler's Hotel. Die Kaufleute Friedländer nebſt Frau und 

beſchäftigten Italiener find größtentheils nach ihrer mee joe Witkowski aus Neutomiſchel, Seligſohn aus Zielenzig, Lewy a. Bent⸗ 
a . 


Schwimmende nach Großbritannien 
davon amerikaniſche 2 


1 he die A n den — Seb fasste 8 und Haaſe aus Rakwitz. 

d unli nur noch in den betreffenden Revieren anſäſſige Arbeiter W. Lang ners Hotel Garni. Die Kaufleute Koppe 

zu beſolſttzen Berlin, Wider aus Stettin und Krauſe a. Breslau, Saane der 
** Oeſtreichiſche Goldrente. Wie aus Wien gemeldet wird, Modler aus Thorn, Fabrikant Schwahn aus Görlitz und S. Taſzar⸗ 

erfolgt die Kotirung der öſtreichiſchen Goldrente an der pariſer Börſeſski aus Bentihen, Baumeiſter P. Broſeos nebſt Frau und Sohn aus 

in den nächſten Tagen. Für die be a fruung in Paris ſoll[ Petersburg und W. Bogucki aus Zakrzewo. 

unter Anderem auch das Verhalten des öſtreichiſchen Reichsrathes, be⸗ 

züglich der Betheiligung Oeſterreichs an der pariſer Ausſtellung maß ß... 232 men 

e 


d ſein, da man glaubt, daß die Ablehnung der Ausſtellungsbe⸗ 72 iſche Nachric 
Aidan dees verffimmend Ai die Subſkription Eee Telegraphiſche Nachrichte 


Verſailles, 2. Februar. In Folge der Suspendirung des 
Journals „Droits de homme“ beſchloß die Kammer heute den Ans 


Tokales und Provinzielles. trag Madier⸗Montjans auf Tagesordnung zu ſetzen, der die Auf⸗ 
9. Februa hebung des die Unterdrückung und Suspenſion der Journale be⸗ 
Voſen, 3. Februar. treffenden Dekrets von 1852 bezweckt.“ 


r. Die Beerdigung des verſtorbenen Appellationsgerichts⸗Sekre⸗ i iſt ü 5 
tärs, Hauptmanns M 118 ki, fand geſtern Nachmittag unter außer⸗ Mom, 8. Febr. En a ad = er Rom 8 London = 
ordentlich ſtarker Betheiligung ſtatt. Der Trauerzug, welcher ſich rückgereiſt und bierfelbft auf dem Bahnhof von Melegari begrüßt 

von der Schützenſtraße durch die St. Martinsſtraße und das Berli⸗ worden; in Brindiſi ift General Ignatieff angekommen und reiſt am 
ner don ak: 3 — I er a dez 2 Sonnabend nach Petersburg weiter. 

wegte, wurde durch ein Trommlercorps Tun uſtkcorps des 46. Konſtantinopel, 3. Febr. Zur Führung von Friedens verhand⸗ 

uterie⸗Regiments eröffnet. Es ſchloſſen ſich daran die Fahnen 5 RR 5 

Au e 200 Mit liederf des HR . Vor — — lungen mit Montenegro iſt Conſtant Paſcha beſtimmt worden. 

wurden auf einem Ordenskiſſen die Orden des Verſtorbenen getra⸗ 
en. Ein zahlreiches Gefolge ſchloß ſich dem Sarge an; es befanden — — 

dich darunter der Appellationsgerichts⸗Präſident v. Kunowski und 

der Bezirkskommandeur, Oberſtlieutenant z. D Trautvetter, 


öſtel in Poſen. 
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